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DER CHRYSLER GRAND VOYAGER STOW ’N GO. LEASING AB 269,– EURO IM MONAT.*

Der Chrysler Grand Voyager bietet Ihnen und Ihrer Familie zu jeder Zeit den Raum, den Sie benötigen. Denn mit seinem kinderleicht
zu bedienenden Stow ’n Go Sitz- und Ladesystem lassen sich die hinteren Sitzreihen mit nur wenigen Handgriffen im Boden 
versenken. Das sorgt für beinahe unbegrenzte Flexibilität: von Platz für bis zu sieben Personen bis hin zu einem Ladevolumen von
4.550 Litern. Insgesamt bietet Ihnen Stow ’n Go 256 verschiedene Raumanordnungen. Und bei hochgeklappten Sitzen können
Sie zusätzliche Staufächer mit 340 Litern Volumen nutzen. Was immer Sie auch mitnehmen möchten – Stow ’n Go macht es Ihnen leicht.

KINDERLEICHT PLATZ SCHAFFEN: MIT DEM PRAKTISCHEN
STAURAUMSYSTEM DES CHRYSLER GRAND VOYAGER.

*Bei einer Laufzeit von 48 Monaten und einer Gesamtlaufleistung von 50.000 km. Einmalige Leasingsonderzahlung 7.930,– € zzgl. lokaler Überführungskosten in Höhe von 750,– €. (Kaufpreis inkl.
Überführungskosten 32.540,– €. Unverbindliche Preisempfehlung der Chrysler Deutschland GmbH.) Ein Leasingangebot der DaimlerChrysler Bank. Abb. zeigt Fahrzeug mit Sonderausstattung.
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32457 Porta-Westfalica
Hans Jäckel GmbH
Fähranger 16
Tel. 05 71/7 10 00 77

33334 Gütersloh
C. Körkemeier Automobile GmbH
Hülsbrockstraße 75
Tel. 0 52 41/70 97 80

33609 Bielefeld
Chrysler & Jeep Vertriebsgesellschaft mbH Niederlassung Bielefeld
Herforder Straße 195 a
Tel. 05 21/30 25 00

32105 Bad Salzuflen
Rieso Automobile Exclusiv GmbH
Herforder Straße 175
Tel. 0 52 22/9 30 50

Chrysler ist eine eingetragene Marke von DaimlerChrysler.

ANZEIGE

Bodycult

Körper, Kult und
viel Kommerz
Gütersloh (mab). Ein Tattoo mit
Sonne, Mond und Sternen hat
sich Catrin Becker ausgesucht. Es
soll ihren Rücken zieren. Mit ru-
higer Hand trägt Stefan Klein das
Motiv auf die Haut der jungen
Frau aus Oelde auf. Dann nimmt
er die Tätowiermaschine und
sticht los . . .

Zwei Tage lang war „bodycult“
im kleinen Saal der Stadthalle
angesagt. Während dort am
Samstagabend die schönsten
„Cultwerke“ prämiert wurden,
tanzten im großen Saal die Schüt-
zen. Bis zu diesem Zeitpunkt ver-
zeichnete die dritte Auflage der
kleinen Messe knapp 700 Besu-
cher aus Nah und Fern. 

„Ein großer Erfolg“ urteilte Fo-
tografin Susanne Clemens, die die
Messe gemeinsam mit Johann
Nusser, dem Geschäftsführer der
Stadthalle, initiiert hatte. Und es
waren nicht nur junge Frauen und
Männer, die sich für Tattoos,
Piercings und Co. interessierten.

Preisträger des Wettbewerbs
wurden übrigens Martin Lelke
(Tagessieger), Marco Terweg (Ka-
tegorie small) und Karsten Dreier
(Kategorie large). Die Einteilung
erfolgte nach Größe der Tattoos.
Entweder kleiner als Din-A4-
Format (small) oder größer (lar-
ge).

„Was früher die Ohrringe wa-

ren, sind heute die Tattoos“, sagt
Rebecca Franz. Die junge Güters-
loherin informierte sich am Stand
von Carsten Heuser über aktuel-
len Piercing-Schmuck. „Heute
kann man den ganzen Körper
bestücken“, erklärte der Groß-
händler aus Bochum, „was man
im alltäglichen Leben nicht sehen
darf, trägt man unter der Garde-
robe“. Er zeigte Schmucksteine
für Ohren, so genannte Plugs.
Totenkopf-Design sei besonders
gefragt. Junge Männer ließen sich
auch mit großen Ringen die Ohren
aufdehnen. Besonders beliebt sei-
en Intim-Piercings in allen Varia-
tionen. Es war auch nicht zu über-
sehen, dass Martin ein besonderer
Freund von Körperschmuck ist.
Er sei am ganzen Körper gepierct
und tätowiert, erklärte der
49-jährige Trockenbauer.

23 Aussteller beteiligten sich in
diesem Jahr an der Messe. Von
Erotikfotografie über Esoterik-
produkte, Bekleidung, Sonnen-
brillen und Langspielplatten bis
zur Parapsychologie war alles
vertreten. Dazu Schmuck in Gold
und Silber. Ungewöhnlich und
formschön gestaltete Ringe aus
Kokosnuss und Büffelknochen
waren zum Teil noch mit eingear-
beiteten Muscheln dekoriert.
„Bodycult“ soll’s auch im nächs-
ten Jahr wieder geben. 

„Bodycult“ live: Bianca Ruddick (rechts) aus Bielefeld hat sich ein Tattoo aus Henna auftragen lassen. Es
hält ein bis zwei Wochen hat Macherin Zainab Lax versprochen. Bild: Borgelt

Gütersloh

––––– Beilagenhinweis

Unserer heutigen Ausgabe
liegt ein Prospekt des Waren-
hauses Minipreis bei.

Gartenladen

Blumen erleben, Gärten
planen und genießen

Gütersloh (mab). Einen Gar-
tenladen haben Monika Geißler
und Jörg Laufkötter in Spexard
eröffnet. Die selbstständige Gar-
tenbauarchitektin und der Inha-
ber von Garten- und Land-
schaftsbau Freisen bieten dort ein
breites Rahmenprogramm rund
um das Thema an.

Nach dem Konzept „Blumen
erleben, Gärten planen, Kaffee
genießen“ wollen sie die ehemali-
gen Räume von „Blumen Setter“
am Steinmerschweg 22 wieder
mit Leben füllen. Auf 400 Qua-
dratmetern Fläche finden sich ne-
ben den frischen geschnittenen
Blumen seltene Pflanzen für Haus
und Garten, so die kräftig blühen-
de Kalanchoe oder die in zartem
Altrose erblühte Känguruhpfote.
Dazu sind jede Menge Kunst-
handwerk für drinnen und drau-
ßen, schöne und nützliche Dinge,
im Angebot: zum Beispiel das
Futterhäuschen aus witterungs-
beständigem Edelstahl oder die
kugelrunden Gartenfackeln aus
dem gleichen Material, die als
Schwimmkerzen für Gartentei-

che konzipiert sind. 
„Eigenes Design“, erklärt Mo-

nika Geißler. Alle Ausstattungs-
gegenstände seien auch käuflich
zu erwerben. „Das ist ein Gänse-
blümchenstecher“ klärt sie auf.
Daneben liegen Werkzeuge zum
Pflanzen von Blumenzwiebeln
und praktische bunte Gartenta-
schen, in denen auch Kleinteile
für die Gartenarbeit ihren Platz
finden. Kunsthandwerk soll von
wechselnden Ausstellern präsen-
tiert werden.

Den Anfang machen Ingeborg
Hegemann und Marlies Küppers
mit Arbeiten aus Keramik. In
nächster Zeit soll auch der Au-
ßenbereich gestaltet werden.
Zwei Mitarbeiterinnen sind ange-
stellt. Sabine Laufkötter betreibt
das integrierte Café, in dem auch
selbst gebackene Kuchen angebo-
ten werden, Monika Geißler die
Planungswerkstatt. Dort sollen
Vorträge gehalten werden sowie
Kurse und Workshops für Gar-
tenplanungen stattfinden. Das
Programm startet am 20. Okto-
ber.

Spielmannszug

Nachwuchsmusiker werden gesucht
Gütersloh (gl). Der Spiel-

mannszug Blau-Weiß Avenwedde
sucht musikbegeisterte Jugendli-
che und Kinder ab neun Jahren.
Nach einem ersten erfolgreichen
Schnuppertag im März, seit dem
sich einige junge Mitglieder in der
musikalischen Ausbildung befin-
den, gibt es am Samstag, 21. Ok-
tober, erneut die Möglichkeit,
hinter die Kulissen des Musik-
zugs zu schauen. Eltern werden
bei Kaffee und Kuchen über den
Werdegang zum/r Flötenspieler/
in oder Trommler/in und die mu-

sikalischen- und freizeitlichen
Aktivitäten des Vereins infor-
miert.

Für die Kinder bieten sich ver-
schiedene Aktionen rund um die
Musik an. Durch Spiel und Spaß
können sie die Welt der Noten
kennen lernen und ein erster Kon-
takt mit dem Instrument entsteht.
Denn es dürfen auch der ein oder
andere Ton auf der Sopranflöte
sowie ein paar Schläge auf der
kleinen oder großen Trommel
ausprobiert werden. 

Außerdem geben die aktiven

Musiker einen Einblick in das
musikalische Repertoire des
Spielmannszugs. Auch die Schü-
ler kommen zum Einsatz: Sie wer-
den zum ersten Mal darbieten,
was sie bisher gelernt haben.

Alle Interessenten sind in der
Zeit von 15 und 17.30 Uhr in der
Kapellenschule, Dr.-Thomas-
Plaßmann-Weg , willkommen.

Für weitere Informationen
steht die Vorsitzende des Vereins,
Angela Tigges, unter w 05241/
76699 allen Interessenten zur
Verfügung.

Stadtteilverein Kattenstroth

Westfälisches Kochen
Gütersloh (gl). Am morgigen

Dienstag wird in der Familienbil-
dungsstätte, Unter den Ulmen, ab
19 Uhr Deftiges aus der heimi-
schen Küche gekocht. Anekdoten

tragen zur guten Stimmung bei.
Anmeldungen nehmen der Stadt-
teilverein Kattenstroth unter
w 708674 oder die FBS unter
w 58951 entgegen.

Im neu eröffneten Gartenladen bieten Monika Geißler und Jörg
Laufkötter außer Blumen und Gartenplanungen auch Kunsthand-
werk, Kaffee und Kuchen an. Bild: Borgelt

VHS

Entdecken: das
eigene Potenzial

Gütersloh (gl). Fragen Sie
sich manchmal, was eigentlich
in Ihnen steckt? Die Volks-
hochschule Gütersloh bietet
einen Kursus an, der die Teil-
nehmer unterstützt, sich selbst
besser kennen zu lernen. Durch
Selbsteinschätzung, Übungen
und vor allem Feedback aus
der Gruppe sehen sie sich aus
einer anderen Perspektive. Der
Kursus findet statt am 17. und
19. Oktober jeweils von 17 bis
21 Uhr im VHS-Haus an der
Hohenzollernstraße 43. An-
meldung unter w  822925.

FBS

Yoga-Übungen 
für den Rücken

Gütersloh (gl). Yoga für den
Rücken ist ein Angebot der
Familienbildungsstätte, Unter
den Ulmen 23. Der Kursus be-
ginnt am Donnerstag, 19. Ok-
tober, um 16 Uhr. Infos und
Anmeldung unter w  58951.


